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BRAUERIA (Lunz am See, Austria) 35:40 (2008) 

Eine neue Consorophylax - Art aus dem Piemont 
(Italien) (Trichoptera, Limnephilidae) 

Hans Malicky 

Consorophylax corvo n.sp. 

Hellbraun, Körper dorsal dunkler. Flügel bräunlich 
durchscheinend mit dunkler, gut abgehobenen Adern, 
Vorderflügelmembran verloschen hell gesprenkelt. Länge 
eines Vorderflügels S 18 mm. S Kopulationsarmaturen: 8. 
Tergit dorsokaudal mit einem kleinen Domenfeld. 9. 
Segment in Lateralansicht leicht bauchig, aber schlanker als 
bei den anderen Arten. Obere Anhänge in Lateralansicht 
rund, mittlere Anhänge in Lateralansicht lang, schlank, spitz 
und schräg nach oben gerichtet. Untere Anhänge in 
Lateralansicht über fast die ganze Höhe des 9.Segments 
diesem eng anliegend, deutlich schlanker als bei den 
Verwandten, und dorsal in einen abgerundeten Lappen 
auslaufend; in Kaudalansicht lang, distal spatelformig und 
den Dorsalrand des 9.Segments erreichend. Phallus in 
Lateralansicht schlank, mit einem subdistalen eckigen 
Vorsprung und zwei Endborsten. Parameren einfach, lang 
und spitz, ohne Borsten. - Durch die ungewöhnlich weit nach 
dorsal gezogenen unteren Anhänge, deren Ende den 
Dorsalrand des Segments erreicht, und die einfachen, 
unbeborsteten Parameren von allen bisher bekannten sechs 
Arten der Gattung sofort unterscheidbar. - Der Name ist von 
Fundort (Torrente Corvo) abgeleitet. 



Holotypus (J: Italien, Piemonte, Briga Alta 
(Cuneo), Navette, Torrente Corvo, 1900m, 44°08‘N, 7°43‘E, 
leg. G. B. Delmastro, in meiner Sammlung. 

Mein Dank gilt Herrn G. B. Delmastro, der mir das 
wertvolle Material überlassen hat. 
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